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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Jwſergde
werden pro Spaltzeile oder deren Ramm
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf
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230 Halle a d Saale Sonntag den 2 Oetober
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die conſervative Partei
Die Hoffnung auf einen conſervativen Wahlaufruf aus

welchem man erſehen könnte was dieſe Partei eigentlich will
iſt leider vereitelt worden Die conſervativen Blätter haben
ein ſolches Schriftſtück vor einigen Tagen offenbar nach einer
Anweiſung der Parteileitung übereinſtimmend für überflüſſig
erklärt die Wege und Ziele der Partei ſollen angeblich ſo
klar ſein daß ſie nicht noch einmal in einem beſonderen
Manifeſte zuſammengeſetzt zu werden brauchten Dieſe Bot
ſchaft hat viel Hörer aber wenig Gläubige gefunden Und
von denen welche an ſie glaubten iſt ſie außerdem in einem
Sinne aufgefaßt worden welcher für die conſervative Sache
ſehr wenig ſchmeichelhaft war Man ſagte die conſervative
Partei wolle in Ermangelung eigener Grundſätze nichts anderes
als was der Reichskanzler wolle oder vielmehr wollen werde
denn noch fehle ja eine hinlängliche Klarheit über ſeine Pläne
und da ſomit die Conſervativen einſtweilen noch im Dunkeln
herumtappten ſo könnten ſie unmöglich in einem Wahlaufrufe
ſagen was ſie ſelbſt nicht oder noch nicht wüßten
Dieſe ketzeriſche Meinung hat allerdings nur zu viel für

ſich Wie weit man auch in unſerem politiſchen Leben ſpähet
und blicket vergebens wird man nach einer conſervativen
Partei mit wirklichen Grundſätzen ſich umſchauen Das
relative Recht einer ſolchen Partei iſt ſelbſt von liberaler
Seite niemals verkannt jedenfalls immer noch viel bereit
williger anerkannt worden als umgekehrt das Recht des
Liberalismus auf ein ſtarkes Daſein von conſervativer Seite
Wargeben worden iſt Jndeſſen eine grundſätzlich conſervative
Weltanſchauung ſcheint unter den lebenden Geſchlechtern
gänzlich ausgeſtorben zu ſein was ſich heute conſervativ
nennt iſt ein Concert von heulenden Widerſprüchen von denen
einer immer den andern aufißt Ein ſchlagender Beweis
dafür ſind die conſervativen Wahlcandidaten für Berlin
Da iſt ein Antiſemit Liebermann v Sonnenberg ein

riſtlich ſocialer Orthodoxer Stöcker ein gouvernementaler
treber Julius Schulze ein Staatsſocialiſt Adolf Wagner

ein Ultramontaner Cremer und ein Zünftler Meyer hätte
die Hauptſtadt noch einige Wahlkreiſe zu vergeben ſo würde
in der bunten Muſterkarte auch ein Schutzzöllner Heſſel und
ein obrigkeitlich patentirter Socialdemokrat Finn oder Körner
nicht fehlen Alle dieſe ſich ganz oder theilweiſe ausſchließenden
Richtungen unter den gemeinſamen d eines Wahlaufrufs
z bringen erſcheint darnach allerdings als eine baare

Iinmöglichkeit
Gemeinſam iſt allen dieſen Elementen nur der Haß gegen

den Liberalismus und da ſie einen ſiegreichen Vernichtüngskampf
egen dieſe Weltanſchauung nur unter dem Oberbefehle des

Fürſten Bismarck führen zu können glauben ſo ſchaaren ſie
ſich bedingungslos und blindlings unter ſeinen dictatoriſchen
Willen Ueber dies Verhältniß muß ſich jeder Wähler voll
kommen klar machen nicht um gegen die Conſervativen zu
ſtimmen er kann ja für ſie ſtimmen wenn er ſich und ſeines

um klipp und klar zu wiſſen was er thut wenn er ſeine
Stimme abgiebt Stimmt er für die Conſervativen ſo giebt
er eben dem leitenden Staatsmanne eine unbeſchriebene Voll
macht zu thun und zu laſſen was er irgend will Das
halten wir an unſerem Theile für gründlich falſch und ver
kehrt indeſſen der politiſche Geſchmack iſt wie jeder andere
Geſchmack ja ſehr verſchieden und wer die Frage nach ſeiner
und ſeiner Mitwähler politiſcher Mündigkeit verneinen will
der muß freilich ſeine Stimme für einen conſervativen Can
didaten abgeben Dieſe thatſächliche Lage der Dinge muß vor
allem klar und ſcharf hingeſtellt werden der künſtliche Nebel
mit welchem der Kern der conſervativen Wahlagitation um
hüllt wird iſt eben nichts als ein leerer Dunſt

Die Kreuzzeitung hat neulich ein ernſtes Wort gegen die
Verwilderung unſerer Parteikämpfe namentlich gegen die
perſönliche Verhetzung der einzelnen Politiker geſprochen Das
unterſchreiben wir gern wir glauben auch daß man die
Theorien Stöckers glänzend widerlegen kann ohne ſeine Perſon
zu verunglimpfen Aber man darf dabei nicht überſehen daß
eine allererſte Vorbedingung eines fruchtbaren nnd ruhigen
Meinungsſtreites die iſt daß überall mit offenem Viſir ge
kämpft werde Hieran hat es aber bisher gerade die con
ſervative Partei am meiſten fehlen laſſen

Politiſche Ueberſicht
rung mit dem päpſtlichen Stuhle iſt jetzt nothwendiger
weiſe eine Pauſe eingetreten nicht durch die Abreiſe des
rn v Schlözer nan Amerika ſondern dadurch daß Fürſt

Bismarck zunächſt dem Könige Bericht erſtatten muß über die
Lage der kirchlichen Frage für die er ein ſo lebhaftes Intereſſehegt Sobald es dem Reichskanzler gelungen iſt die aller
höchſte Genehmigung für ſeine Abſichten zu erhalten wird esan dem Cultusminiſter ſein die derreſſende kirchenpolitiſche

Vorlage auszuarbeiten über die dann dos Staatsminiſterium
zu berathen haben wird Aus dieſer Lage der Dinge erklärt
es ſich daß der Cultusminiſter Herr v Goßler bis jetzt noch
nicht näher unterrichtet iſt über die Abſichten des Fürſten
Bismarck wegen der Geſetzvorlage

Was über die noch immer vielbeſprochene Monarchen
zuſammenkunft in Granica feſtſteht iſt nach einem
Specialtelegramm der Wiener Allgemeinen Zeitung aus
Berlin Folgendes

Vor einiger Zeit wurde von Seiten der ruſſiſchen Behörden
in Granica eine Unterſuchung darüber angeſtellt ob und in
wieweit das dortige Stationsgebäude zur Aufnahme hoher
Perſönlichkeiten geeignet erſcheine Es fand ſich daß im erſten
Stock des Stationsgebäudes eine Reihe prachtvoller Salons
vorhanden ſind die in der That ſeinerzeit vom Kaiſer
Alexander II verſchiedenen Großfürſten von Gort
ſchakoff und Albedynski benutzt wurden Es geſchah dies
zum letztenmale als Kaiſer Franz Joſef in Galizienweilte und der ſeither verſtorbene Czar ihn begrüßen ließ Das
Hauptbahnhofsgebäude iſt an der Vorder und Rückfront von
Geleiſen umgeben an ſeine beiden Seiten ſchließen ſich anſehn
liche Nebengebäude Jn dem dorfähnlichen Orte ſelbſt ſind
mehrere hübſche Häuſer die eventuell zu benutzen wären Jn
Szezakowa wo auch nachgeſehen wurde iſt nichts disponibel
Alles unſauber und armſelig und außer drei kleinen dortigenSpediteuren gehörigen Hauſern findet ſich im Orte kein anſtän

diges Gebäude Von einer Zuſammenkunft in Szezakowa kann
keine Rede ſein ſie wird unbedingt in Granica ſtattfinden undJede für unmündig hält und nur in der Dictatur des

Reichskanzlers die letzte Rettung des Vaterlandes ſieht ſondern was etwa dort fehlt wird in Krakau angeſchafft und hingebracht

Jn den Verhandlungen der preußiſchen Regie H

werden Den Zeitpunkt der Zuſammenkunft wird man aller
dings erſt im letzten Moment erfahren aus Gründen die zu
bekannt ſind als daß ſie einer Wiederholung bedürften

Bemerkenswerth iſt daß bis zur Stunde weder von öſter
reichiſcher noch von ruſſiſcher noch von deutſcher Seite bezüg
lich einer etwaigen Monarchen Zuſammenkunft ein officielles
Dementi erfolgt iſt

Jn ganz Frankreich macht es zur Zeit großes Aufſehen
daß General Sauſſier plötzlich Tunis verlaſſen und ſich
nach Algerien zurückbegeben hat Die Behauptung der Agence

Havas, daß er nur zurückgereiſt ſei um ſich mit dem
heneral Forgemol wegen ſeines Vormarſches gegen Tu

neſien zu verſtändigen findet wenig Glauben
Aus Paris verlautet ferner daß die Einberufung der
Kammer auf den 28 Oct feſtgeſetzt iſt Präſident Greévy
kehrt ſchon am nächſten Mittwoch nach Paris zurück
Wie die Agence Havas mittheilt ſind die Handels
vertragsverhandlungen zwiſchen Frankreich und
Jtalien keineswegs als abgebrochen ſondern nur als unter
brochen zu betrachten Die Agence meldet daß die italieniſchen
Delegirten am 30 Sept nach Rom Zurückgekehrt ſeien um
neue Jnſtructionen einzuholen wie dies im voraus von der
italieniſchen Regierung angeordnet geweſen ſei Die Delegirten
würden ſobald ſie ihre Jnſtructionen erhalten hätten nach
Paris zurückkehren wo die Verhandlungen dann aller Wahr
ſcheinlichkeit nach zum Abſchluß gelangen würden Was die
Handelsvertragsverhandlungen mit England betrifft ſo ſagt
eine Note der Agence Havas daß dieſelben wie aus mehreren
Privatäußerungen des engliſchen Delegirten Dilke hervorgehe
ihren regelmäßigen Fortgang nehmen Die engliſchen Dele
girten würden zwar genöthigt ſein nach London zurückzukehren
um mit der engliſchen Regierung zu konferiren dieſelben würden
aber wieder nach Paris zurückkehren und könne dann der
Abſchluß des Handelsvertrags als nahezu gewiß gelten
Der 61 Geburtstag des Grafen Chambord wurde am
29 Sept in der Kirche Saint Germain des Près zu Paris
mit einer Meſſe gefeiert Die meiſten Anweſenden trugen
eine weiße Blume im Knopfloch Am Eingang der Kirche
wurde ein rohyaliſtiſches Extrablatt welches nur in dieſer einen
Nummer erſcheinen ſoll der Henri feilgeboten und in
etwa dreitauſend Exemplaren abgeſetzt

Präſident Arthur hat ſich am 29 Sept nach NewYork
begeben um daſelbſt ſeine Privatangelegenheiten zu ordnen
Eine Aenderung in der Zuſammenſetzung des Kabinets wird
vor dem Zuſammentreten des Senates nicht erwartet Der
Proceß gegen Guiteau wird vorausſichtlich in Waſhington ge
führt werden als Vertheidiger des Angeklagten wird der
Schwager deſſelben ein Advokat fungiren

Deutſches Reich
O Berlin 30 Sept Es beſtätigt ſich daß Fürſt

Bismarck im Laufe des Monat October auf einige Zeit
e kommt und zwar ſcheint ſeine Ankunft ſchon in

nächſter Zeit erwartet zu werden Da bisher über den Tag
der Einberufung des Bundesraths und des Reichstages noch
kein Beſchluß gefaßt iſt ſo wird man wohl nicht fehl gehen
in der Annahme daß während der Anweſenheit des Reichs
kanzlers dieſe Fragen entſchieden werden ſollen Danach iſt
es müßig jetzt von dem vorausſichtlichen Tage der Einberufung
des Reichstages zu reden wenn man innerhalb der Reichs
regierung aber bei den früheren Erwägungen ſtehen bleibt ſo

e

öSFchluß der halle ſchen Gewerbe und Induftrie
Ausſtellung

Vor mehr als vier Monaten vollzog ſich an einem ſchönen
Maitage der Act der Eröffnung heute an einem Herbſttage be
gehen wir den Schluß unſerer Ausſtellung und jetzt wo allent
halben die Ernte des Sommers eingeheimſt wird tritt an uns die
große Frage nach dem Ertrage des mit außerordentlichem Kraft
aufwand mit ganz außergewöhnlichen Mitteln zu Stande ge
brachten Unternehmens Eine ſolche Frage iſt zu natürlich als
daß ſie nicht aufgeworfen werden ſollte aber ihre Beantwortung
ſo ſchwierig als daß ſie ohne Weiteres erfolgen könnte

Wir zweifeln keinen Augenblick daß das erſte findbare Ergebniß
entſprechend der Geſchichte faſt aller derartigen Ausſtellungen ein
Deficit ſein werde Zwar iſt der Sommer dem Beſuche der Aus
ſtellung lange Wochen günſtig geweſen günſtiger im Ganzen als
mit geringen Ausnahmen die Gnade der an dem Ausſtellungs
gebiet thatſächlich betheiligten Landesherren Tauſende von Be
ſuchern haben dieſen Sonnenſchein und die Verkehrserleichterungen
eifrig benutzt und es hat Tage gegeben an denen der Ausſtellungs
platz das anziehende Bild eines bewegten Volksfeſtes bot aber
die mißliche Witterung der letzten Auguſt und Septemberwochen
hat einen trüben Schatten über die Freude der erſten Monate ge
worfen und die erhoffte Bilance wird ſich vorausſichtlich weſentlich
anders ſtellen

Hierzu kommt noch ein zweites Ein jeder der zahlreichen Aus
ſteller hat ſeine Opfer gebracht und fragt ſich jetzt was er ge
wonnen habe Vor Allem wird der Einzelne meinen daß er das
Beſte geleiſtet und mithin ſeine Prämie verdient habe in der
menſchlichen Natur liegt an und für ſich jene hohe ſittliche Be
ſcheidenheit nicht welche willig anzuerkennen vermöchte daß ein
Anderer Beſſeres geleiſtet habe Die Wahl der Preisrichter war
den einzelnen Ausſtellungsgruppen unbeſchränkt anheim gegeben
die Urtheile der einzelnen Preisrichterämter unter die Controle
der Geſammtheit der Preisrichter geſtellt und ſogar für die Mei
uungen der Minoritäten in der ehrlichſten Weiſe die Möglichkeit
eines Recurſes gegeben ſo daß wir in dieſem Verfahren die le
galſte faſt untrüglichſte Einrichtung vor uns zu haben glaubten
Nichtsdeſtoweniger wird unter den Nichtprämiirten kaum jemand
ein der den Preisrichtern volle Gerechtigkeit widerfahren ließe einer Gedankenbewegüng überhaupt fähigen Beſucher müſſen von

wir werden uns nicht irren wenn wir unter den Prämürten ſogar
nur die mit einer goldenenen Medaille bedachten für wirklich zu
frieden halten da es keine mit Diamanten beſetzte Anszeichnungen
giebt

Endlich drittens Halle ſelbſt Es hatte etwas Rührendes das
Entſtehen und Wachſen der Hoffnungen zu beobachten mit denen
man allenthalben in der Stadt jeder nach ſeiner Art der Aus
ſtellung entgegen ging Aber dieſe Ausſtellung fand ihren Platz
nicht etwa auf der Ziegelwieſe ſo daß alle dieſe Haufen von Be
ſuchern durch die ganze Stadt hätten ziehen müſſen drinnen hätten
kaufen eſſen und trinken können der Platz an der Magdeburger
ſtraße erſchien Vielen ſo ſehr vorſtädtiſch daß ſie ſich in ihren
Erwartungen nicht nur getäuſcht ſondern ſogar ſich geſchädigt
ſahen

Trotzalledem preiſen wir es daß Halle dieſe Ausſtellung gehabt
hat Erkennen wir es mit vollſtem Danke an daß es wackere
Männer gegeben hat welche unbeirrt alle Mühen der Vorbereitung
und Ausführung auf ſich nahmen und Ausſteller welche bereit
waren zu zeigen was ſie vermöchten Wer ſein Halle liebt mag
vor Allem zu ſolchem Danke ſich verpflichtet fühlen denn in dieſen
Ausſtellungstagen iſt unſer Halle für Viele da draußen
erſt als bedeutende aufſtrebende tüchtige und ſchöne
Stadt entdeckt worden Man durfte nur an den günſtigen
Beſuchstagen ſich unter den dichten Menſchenmaſſen auf der Mag
deburgerſtraße bewegen und vollends mit den Rüſtigeren die Gallerie
der Kuppel des Ausſtellungsgebäudes beſteigen um Zeugen der
Bewunderung unſeres Halle zu werden Man ſah jetzt mit eigenen
Augen was es mit dieſer Stadt auf ſich hatte welche zwiſchen
Magdeburg und Leipzig geſtellt iſt mit der ſtrengen Mahnung
des Schickſals ſich ſelber zu helfen

Und noch ein Anderes die Ausſtellung hat eine Art Miſſion
beſonders auf die näheren Ortſchaften ausgeübt zumal denen ein
häufigerer Beſuch bequem gemacht war Jn einförmigen engeren
Formen bewegt ſich das Leben der Dörfer und der kleineren Ort
ſchaften überhaupt Wochen und Jahrmärkte eröffnen keine neuen
bedeutenderen Perſpectiven aber in dieſen Ausſtellungshallen
mußten den Menſchen die Augen aufgehen und wer will es be
zweifeln daß bei den bisweilen von ihren Lehrern höchſt lang
weilig hingeführten Knaben ſich hier und da die Gedanken eines
künftigen Stephenſon Cockerill Siemens geregt hätten Alle

hier aus angeregt worden ſein die Eindrücke waren zu bedeutend
daß ſie nicht jeden Einzelnen in ſein Heim zurückbegleitet und zu
Vergleichen mit den Mitteln ſeines beſonderen Lebens und Han
tirens veranlaßt hätten Ja hätte Niemand etwas Weiteres mit
nach Haus genommen als die Bewunderung von allen den hier
ausgeſtellten Leiſtungen auch das wäre ſehr viel werth denn
Anerkennung tüchtiger Arbeit iſt immer Gewinn

Dieſe Bewunderung welche ſich ſo natürlich Jedem in unſerer
Ausſtellung aufdrängen mußte wird die allgemeinſte Wirkung
derſelben geweſen ſein und wir ſagen das aufrichtig heraus
im Grunde auch die ſchönſte Stelle man ſich doch nur einmal
vor was für eine Fülle von Erfindungsgabe Scharfſinn und
Thatkraft hier ihren greifbaren Ausdruck gefunden hat von der
volltönenden Rühlmann ſchen Orgel bis zu Grüſon s mächtiger
Gußſtahlwelle von dem Bürgeln ſchen Thonſpielzeug bis zur elec
triſchen Leuchte Und die Anerkennung ſolcher Leiſtungen gilt dem
engeren Gebiete der ſächſiſch thüringiſch anhaltiſchen Lande Jnner
halb deſſelben ſind große Schlachten geſchlagen worden aber
ſchöner als ſie alle iſt der unblutige Wettkampf der menſchlichen
Arbeit Die Erinnerung an einen ſolchen Kampf nehme jeder mit
nach Hauſe in dieſer Erinnerung wollen wir alle die wir uns
einmal hier zuſammengefunden haben fortfahren unſre deutſche
Arbeit zu pflegen und hochzuhalten Halle aber zeichne die herr
liche That dieſer Ausſtellung ſtolz freudig und dankbar ein in die
Jahrbücher ſeiner ſchickſalreichen Geſchichte

Berliner Sriefe

8 30 Septbr

Herbſt Affaire Lilli LehmannDavidſohn Theater
Kalt und unfreundlich iſt diesmal der Herbſt ſchneidende

Winde wirbeln den letzten Staub des Sommers auf und wo
die Sonne noch einmal die allmählig ſich thürmende Wolken
wand durchbricht da lächelt e nicht mit jener ſüßen Melan
Vr die den Herbſt zur Lieblingsjahreszeit unſerer elegiſchen

ichter gemacht hat ſondern ſie ſtrahlt nur eine fröſtelnde
Wärme aus welche unbehaglicher ſtimmt als die klirrende
Kälte des Winters An den Bäumen welk und matt ſchwebt
des Laubes letzte Neige auch die letzten Hoffnungen mit denen
wir einſt dies Jahr begrüßten wollen zerflattern Wohin wir
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un vom 15 November ab jederzeit der Zuſammentritt des

Parlamentes erwartet werden Mit dem voraugsſichtlichen
Erſcheinen des Fürſten Bismarck ſtehen auch die häufigen
Berathungen im Reichsamt des Jnnern über Reviſion des
Hilfskaſſengeſetzes und andere ſocialpolitiſche Entwürfe in
engem Zuſammenbange denn nach dem Stande dieſer Geſetz
gebung ſoll dem Vernehmen nach die endgiltige Eintheilung
der Parlamente erſt erfolgen Auch hinſichtlich des Landtags
über deſſen Geſchicke ſelbſt in den Reſſortminiſterien noch
Ungewißheit zu herrſchen ſcheint dürften nunmehr bald alle
Zweifel ſchwinden Welche Entwickelunngsfähigkeit
die Reich sämter beſitzen v liefert das Reichs amt
des Jnnern einen deutlichen Beweis Vor zwei Jahren erſt
wurde die Finanzabtheilung als ſelbſtändiges Reichsſchatzamt
davon getrennt und ein Theil des letzteren in das benachbarte
reichsfiscaliſche Gebäude Wilhelmſtraße Nr 75 verlegt Damals
laubte man vielfach daß die Abtrennung der Finanzen das
eichsamt des Jnnern ziemlich lahm legen werde das Um

gekehrte iſt jedoch der Fall geweſen mit der
ſchaftlichen Abtheilung hat das ehemalige Reichskanzleramt
einen Zuwachs erhalten daß es die früher vom Reichsjuſtiz
amte benutzten Räume Wilhelmſtraße 75 auch theilweiſe noch
mit hat belegen müſſen Namentlich die wirthſchaftliche Ab
theilung zeigt eine ſtarke Ausdehnungsfähigkeit ſeit etwa fünf
Monaten beſteht ſie als etatsmäßige Abtheilung nachdem ſie
vor nicht ganz einem Jahre mit lauter Mitgliedern im Neben
amte gebildet wurde Neben dem Director Wirkl Geh Ober
Reg Rath Boſſe ſind bereits vier etatsmäßige Mitglieder
Geh Räthe Lohmann Bödiker Magdeburg und Aſſeſſor

v Lerchenfeld vorhanden außerdem die Mitglieder im eben
amte Geh Ob Reg Rath Wendt Geh in Schmidt
Geh Ob Bergrath v d HeydenRynſch und Geh Reg Rath
Rothe Man kann es mit ziemlicher Gewißheit vorausſehen
daß die Abtheilung bei der Größe ihrer Aufgabe damit noch
nicht ihren Abſchluß gefunden hat
S Berlin 1 Oct Die Geburtstagsgratulation der
Allerhöchſten Herrſchaften bei Jhrer Maj der Kaiſerin
in Baden Baden fand geſtern Vormittag 10 Uhr ſtatt
Gegen 121 Uhr nahm der Kaiſer mit hohem Gefolge das
Dejeuner im großherzoglichen Schloſſe ein um 5 Uhr war
Diner und Marſchallstafel bei Jhren Kaiſerlichen Majeſtäten
Die Stadt war aus Anlaß der Geburtstagsfeier feſtlich mit
Flaggen geſchmückt für den Abend war eine Jllumination des
Converſationshauſes vorbereitet Jn Berlin und Potsdam
wurde der Geburtstag der Kaiſerin in patriotiſchem Sinne
begangen Die Wachen und Poſten zogen im ParadeAnzuge
mit Haarbuſch auf Die Königlichen und die Prinzlichen
Palais die Kaſernen und öffentlichen Gebäude und auch viele
Privathäuſer hatten geflaggt Wie in früheren Jahren ſo
fand auch geſtern wieder zur Feier des Geburtstages der
Kaiſerin eine feſtliche Bewirthung der Hoſpitaliten in den
unter Verwaltung der Armendirection ſtehenden Hoſpitälern
und der im Arbeitshauſe befindlichen Perſonen ſtatt Auch im
Großen Friedrichs Waiſenhauſe wurden die Kinder wieder durch
feſtliche Speiſung erfreut Am Abend fanden in den König
lichen und auch in einigen andern Theatern Feſtvorſtellungen
ſtatt welche durch Prologe eröffnet wurden Der Prinz
Karl welcher bereits vor einigen Tagen von Schloß Glinike
bei Potsdam nach Berlin gekommen war begab ſich geſtern
Nachmittag auf einige Tage zur Abhaltung von Jagden na
Jagdſchloß Hubertusſtock wohin die Frau Prinzeſſin Friedri
Karl ihn begleitete Jm Geſolge des Prinzen Karl und der
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl auf dieſer Reiſe befinden ſich
die perſönlichen Adjutanten Oberſtlieutenant von Unruh und
Hauptmann von Witzleben ſowie der Kammerherr Graf Brühl
der Hofmarſchall Graf Kanitz die Hofdame Gräfin Pückler c

Die neueſten Berichte über das Befinden des Groß
herzogs von Baden lauten erfreulicher Weiſe günſtiger
und ſchließen jedenfalls Beſorgniſſe aus Der Herſtellung des
e Fürſten darf in nächſter Zeit entgegengeſehen
werden

Die neueſte Nummer der Nordd Allgem Ztg ſagt über

gezogen werden tragen den Stempel einer niedrigen Denkungs
weiſe an ſich gegen deſſen Anwendung wir Herrn v Bismarck
im Jntereſſe der Geſchichte und der Wahrheit in Schutz nehmen
Der Gedanke als habe dieſer ſich bemüht den Kampf mit dem
Abgeordnetenhauſe hinauszuziehen und tet zu geſtalten im
Intereſſe irgend einer perſönlichen oder Parteiberechnung wird
don der Geſchichte des Jahres 1866 auf das Schlagendſte
widerlegt Sobald der Staatszweck erreicht war d Niemand
entſchiedener wie der jetzige Reichskanzler dte Verſöhnung mit
dem Abgeordnetenhauſe geſucht unter ſchweren Kämpfen undgegen heftigen Widerſtand die Jndemnitätsforderung durchgeſetzt

und die Verſtändigung mit der ehrlicheren und patriotiſchen
Majorität ſeiner Gegner erfolgreich herbeigeführt Daß der
Miniſterpräſident in der Conflictszeit die fortſchrittliche Majo
rität des Abgeordnetenhauſes nicht durch Liebenswürdigkeit zu
captiviren ſuchte iſt zweifellos aber ſicherlich geſchah es nicht
in der Berechnung den Conflict mit dem Landtag hinaus
zuziehen Wenn von Berechnung bei der Tonart des Miniſter
präſidenten die Rede war ſo konnte es höchſtens die ſein der
byzantiniſchen Kriecherei vor der Majorität ein Ende zu
welche die Signatur der Cabinete der damaligen neuen Aera
bildete und vor der Oeffentlichkeit nicht eine Macht anzuerkennen
deren Bedeutung gerade nur in der Einbildung und im
Nimbus beruhte Der Verſuch den Gegner durch Liebens
würdigkeit zu gewinnen iſt damals vom Miniſter des Jnnern
Grafen Eulenburg recht oft gemacht worden aber ganz
erfolglos

Mit Bezug auf die jetzt in den offiziöſen e
übergegangene Bezeichnung der unteren Volksklaſſen als der
Enterbten wird daran erinnert daß ein auf Grund des

Socialiſtengeſetzes erfolgtes Verbot einer Laſſalle ſchen Broſchüre wie olgt begründet wurde

Das Verbot findet nach Maßgabe des Geſetzes ſeine Be
gründung darin daß die von dem in Leipzig herausgegebenenVorwärts Centralorgan der Socialdemokratie Deutſchlands

den Parteigenoſſen als ſocialiſtiſch empfohlene Druchſchrift zu
denjenigen Wehbrt in welchen ſocialdemokratiſche auf den Umſturz
der beſtehenden Staats und Geſellſchaftsordnung gerichtete
Beſtrebungen in einer den öffentlichen Frieden insbeſondere die
Eintracht der Bevölkerungsklaſſen gefährdenden Weiſe zu Tage
treten weil in der Schrift auf Seite 14 die Arbeiter als die

Enterbten bezeichnet und dadurch ebenſo wie durch die tenden
iöſen Schilderungen des Elends der Arbeiter als der nothleidenden Klaſſen z B auf Seite 22 und 23 der Neid und gegen

die übrigen Klaſſen der bürgerlichen Geſellſchaft in dem Arbeiter
ſtande erweckt wurde

Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des Landes
direktors p Sommerfeld zu Arolſen zum Vicepräſidenten
der Regierung in Poſen

Kiel 20 Sept Von hier wird gemeldet daß der Bericht des
großen Generalſtabs über den Nordoſtſeekangl in Verbin
dung mit dem Befeſtigungsplan für Kiel nach Berlin abgegangen
iſt der Bau des Nordoſtſeekanals der auf Reichskoſten erfolgen
ſoll wird zur baldigſten Ausführung empfohlen
beraen 30 Sept Der König iſt heute Abend nach Wien

abgereiſt
München 30 Sept Das heute in der Abgeerdngtenkammer

von dem Finanzminiſter vorgelegte Budget ergiebt ein Minus voncirca 5 Millionen zur Deckung deſſelben iſt eine Steuer Erhöhung
von 20 Proc in Ausſicht genommen

Zu den Wahlen

O Kaſſel 29 Sept Zu der heute Abend 8 Uhr im großen
Saale des Stadtbaues ſeitens des hieſigen nationalliberalen
Wahlvereins einberufenen Verſammlung hatten ſich etwa
300 gnbanger und Freunde der Partei eingefunden Den Vorſitz
führte Herr Oberlehrer Dr Zuſchlag rund ergriff nach einigen

andidat der Partei für das Reichstagsmandat im Wahlkreiſe
KaſſelMelſungen das Wort um die Hauptpunkte ſeines politiſchen
Standpunktes darzulegen Redner erklärte u A ausdrücklich daß
er voll und ganz auf dem Boden der nationalliberalen Partei

e und im Falle eincr Wahl der nationalliberalen Fraction im
eichstage beitreten werde Seine Darlegung über ſeine An

zu den verwandten liberalen Parteien der Fortſchrittspartei un
den Seceſſioniſten ſowie zu den brennenden Tagesfragen welche
vorausſichtlich den Reichstag in ſeiner nächſten Seſſion beſchäf

die in der Deutſchen Revue veröffentlichten Erinnerungen tigen werden baſirte daher im Weſentlichen auf der Erklärung
des Herrn v Unruh unter Anderem Folgendes der nationalliberalen Partei vom 29 Mai und zwar unter mehr

Wir wollen die Genauigkeit der Erinnerungen des Herrn facher Zuſtimmung der Verſammlung Redner erklärte ſchließlich
v Unruh nicht weiter in Zweifel ziehen aber die Folgerungen bei einer Stichwahl zwiſchen dem conſervativen und fortſchritt

eſchäftlichen Mittheilungen Herr Oberlehrer r Wittich der

welche für die Motive des damaligen Miniſterpräſidenten daraus lichen Candidaten gebühre dem letzteren die Unterſtützung der
nationalliberalen Wähler

Das ſoeben erſchienene ſiebente Verzeichniß fortſchritt
licher Candidaturen reicht bis zur Zahl 85 Faſt die Hälfte
derſelben bezieht ſich auf Wahlkreiſe die bisher nationalliberalgewählt haben Jm letzten Verzeichiß finden ſich nicht weniger

als fünf Wahlkreiſe in der Provinz Hannover die bisher national
liberal gewählt hatten oder wo ein Nationalliberaler allein Aus
ſicht hatte den Welfen oder Conſervativen zu verdrängen wo
aber die fortſchrittlichen Candidaturen unmöglich eine andere Wir
kung erzielen können als ohne irgend welchen Nutzen für die
Fortſchrittspartei den Nationalliberalen den Sieg u erſchweren
Sehr ſchön, ſchreibt man der M ſagte dieſer Tage Herr

Straßmann in einer berliner Wählerverſammlung in dem Wahl
kreiſe des Herrn v Saucken Tarputſchen Geben wir hier in
Berlin ein Beiſpiel der Gut und des Friedens dem ganzen
Lande zur Nachachtung Mögen die Nationalliberalen das Ver
gangene vergangen ſein laſſen denn im Augenblick kommt es nicht
darauf an hervorzuheben was uns trennt ſondern was unsgr der Widerwille die Abneigung der Widerſtand gegen die
Reaction

Wie der M Z geſchrieben wird ſtellen die Liberglen des
Merſeburg Querfurter Wahlkreiſes übereinſtimmend
den Gutsbeſitzer Bauſe in Eichſte dt als Candidaten auf

Herr Staatsminiſter a D Hobrecht iſt auch von den National
liberalen in Elberfeld als Eandidat aufgeſtellt

Für den Wahlkreis PotsdamOſthavelland iſt Herr
Prediger Neßler aus Berlin nach einem im Liberalen a
verein zu Potsdam gehaltenen Vortrage zum Candidaten proc
mirt worden

Der bisherige Abgeordnete v Treitſchke hat am Sonntag
in Kreuznach und am Montag in Sobernheim geſprochen n
beiden Verſammlungen waren die Gegner des Herrn v Treitſchke
in nicht unerheblicher Anzahl erſchienen und proclamirten dieſelben
Herrn Sahler als Candidaten des Wahlkreiſes Herr v Treitſchke
ſtieß mit ſeinem Vortrage vielfach auf heftigen Widerſpruch
namentlich wurde die an den Nationalliberalen geübte Kritik von
Herrn Sahler und deſſen Freunden ſcharf zurückgewieſen

Halle den 1 October
Meteorologiſche Station

30 Sept 10 U Ab Oct s U Mg
Barometer Millim 763,44 762,50Thermometer Celſius 5,13 2,25Rel Feuchtigkeit 80,6 86,0Wind NE1 NE11 Octbr 6 Uhr früh Das kühle wolkenloſe Wetter bei
ſ Wagen Nordoſt hielt geſtern noch an Bar 760 Nordoſt

ö wo o Therm 3 Thaupunkt n d Klinkerf
grom 5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Sept 8 Uhr morgens Die Depreſſion im Norden der

britiſchen Jnſeln welche geſtern noch ihren Einfluß geltend machte

war verſchwunden und im 8 herrſchteruhiges kühles vielfach wolkenloſes Wetter Nachtfröſte waren
Bl Haparanda 764 4 ſtill beedeckt Moskau 776 4
Südweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 774 7 Nordoſt ſtill wolken
los Berlin 773 6 Nordoſt ſtill wolkenlos Wien 770 8
Vordweſt ſtill wolkig Trieſt 765 t 14 Nordoſt mäßig wolkig
Nizza 762 11 Nord leicht halb bedeckt München 769 6
Nordoſt mäßig Dunſt Paris 770 6 Nord ſtill Nebel

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißzenfels 30 Sept Jn der vergangenen Nacht gegen
2 Uhr ertönte hier Feuerlärm in dem Hauſe des Schloſſer
meiſters Schied am Klingenthor war Feuer ausgebrochen Die
freiwillige Feuerwehr war ſchnell mit einigen Spritzen zur Stelle
konnte aber anfangs nichts ausrichten da die Spritzen aus einem
bis jetzt unaufgeklärten Grunde kein Wäſſer faßten Dieſer Uebel
ſtand wurde endlich auf andere Weiſe beſeitigt ſo daß noch eine
bedeutende Menge Waſſer in die Flammen geworfen und das
e auf ſeinen Herd beſchränkt werden konnte Das maſſive

ebäude iſt aber zum größten Theile ausgebrannt
88 Naumburg 30 Sept Jn Nr 229 d Zeitung iſt irr

thümlich ſtatt aus Apolda aus Naumburg gemeldet worden
daß Baccal Eckart daſelbſt geſtorben ſei Dagegen legt mit dem
1 October nach mehr als 51 jähriger Dienſtzeit der älteſte Lehrer
der hieſigen Bürgerſchulen und Senior ſämmtlicher hieſigen LehrerHerr Carl Bornhak ſein Amt nieder und S mit Penſion in

in dem hieſigen Leben blicken überall toſt der Scandal in
frecher Nacktheit nicht nur 3 politiſchem ſondern auch auf
communalem und ſelbſt auf künſtleriſchem Gebiete der Jnjurien
bagatellproceß iſt die Form in welcher ſich die Kämpfe der
Männer um der Herrſchaft große Gegenſtände entſcheiden
und der verwickelte Knäuel äſthetiſcher Streitfragen wird durch
dreiſte Schläge von zarter Frauenhand geſchlichtet

Jn der That dasjenige Ereigniß welches mehr als alles
andere mehr ſelbſt als die Kunſtausſtellung die beginnende
Herbſtſaiſon erfüllt hat war der derbe Backenſtreich mit wel
chem eine der erſten Künſtlerinnen unſeres Opernhauſes ihre
beleidigte Mädchenehre an dem Kritiker eines hieſigen Scandal
blattes rächte Das Brutale welches ſolcher gewaltſamen
Selbſthilfe gemeiniglich anklebt löſt ſich in wohlthuende Heiter
keit auf wenn das ſchwache Geſchlecht auf dieſem Kriegspfade
wandelt Friedrich der Große ſchrieb ſogar einmal an einen
Douanier der von einer preußiſchen Prinzeſſin eine Ohrfeige
erhalten hatte und ſich beim Könige darüber beſchwerte Nie
kann die Berührung einer ſchönen Hand das Geſicht eines
Mannes entehren So harmlos faßte freilich die hieſige
Geſellſchaft den Zuſammenſtoß zwiſchen Fräulein Lilli Lehmann
und Herrn Davidſohn nicht auf im Gegentheil betrachteteſie offenbar das ganze Ereignif als einen ſymboliſchen Akt

als die endliche erlöſende Züchtigung einer nachgerade uner
träglich gewordenen Landplage Wie der Schlag ſelbſt nicht
nur den Redakteur des Börſencouriers traf ſondern empfind
lich von allen gleichſchuldigen Elementen geſpürt wurde wollteauch die Elite des hieſigen Publicums ehe der en

Sängerin eine rauſchende Ovation bei ihrem nächſten Auftreten
bereitete mit die moraliſche Berantwortung für ihre entſchloſ
ſene Nothwehr übernehmen Das war eine durchaus edle und
ſympathiſche Regung und ſie wird hoffentlich auch gute Frucht
tragen in den etwas ſehr tief gelegenen Kellergeſchoſſen der
hieſigen Preſſe dürfte man aus dieſer empfindlichen Erfahrung
die heilſame Lehre ſchöpfen daß Kunſtkritik doch in anderen
Dingen beſteht als in zweideutigen Anſpielungen auf das
häusliche Leben der Künſtler und namentlich der Künſtlerinnen

Die Theater haben inzwiſchen bis etwa auf das Victoria
theater das aber auch demnächſt ſeine Pforten öffnen wird
ihre Wintercampagne begonnen Bisher hat keins weder einen

roßen Erfolg noch ein großes Fiasco zu verzeichnen gehabt
öchſtens das Reſidenztheater erlitt mit Laube s Cato von

r e n

Eiſen, einem alten Stücke von dem eigentlich nicht recht zu
erkennen war weshalb es aus dem Staube der Theaterbiblio
thek wieder zu einem eintägigen Daſein erweckt worden iſt
einen gelinden Abfall Das Nationaltheater machte einen gut
gemeinten aber nur theilweiſe gelungenen Verſuch mit Shake
ſpeare s Sturm, der demnächſt auch über die Bretter des

chauſpielhauſes und des Victoriatheaters gehen ſoll und auf
dieſen beiden nicht nur räumlich größten ſondern auch deco
rativ am reichſten ausgeſtatteten Bühnen unſerer Stadt eine
ganz andere und ungleich glänzendere Verkörperung ſeiner

Märchenpracht finden wird als draußen am
einbergsweg Es iſt ſchade um das Nationaltheater das

den fruchtbaren und weiten Wirkungskreis den es ſich S
durch ein claſſiſches Repertoir zu billigen Eintrittspreiſen
namentlich unter dem kleinen Bürgerſtande zu erwerben ge
wußt hatte verloren hat und anſcheinend nicht wieder zu
gewinnen weiß

Bei Wallner und in der Friedrich Wilhelmſtadt rollt der
Thespiskarren in den alten etwas ſehr ausgefahrenen aber
doch halbwegs hen Geleiſen fort Dort ein Luſtſpiel
von Moſer Kalte Seelen hier eine Operette Der
Gascogner, Muſik von Supp Text von Genée und Zell
Das iſt eben in dieſem Jahre wie es im vorigen war
und aller menſchlichen Vorausſicht nach im nächſten ſein
wird Die alte Leier und die alten Saiten Moſers
leichtes aber gewandtes und urſprünglich vielſeitiges Talentiſt ganz in der äußerlichen Mache eines uberheſteten und

überhitzten Schaffens verknöchert die Hoffnung daß er all
mählig an größeren Stoffen wachſen würde muß endgiltig
aufgegeben werden Als immer bereiter Fütterer des gefräßigen
Repertoires großſtädtiſcher Bühnen wird er ja ſtets eine ganz
nützliche und ſchätzenswerthe Thätigkeit entwickeln literariſche
Bedeutung kann er aber nicht beanſpruchen er wandelt nur
in dem beweglichen Sande der Tageslaune und ſeine Spuren
werden an dem Tage für immer verweht ſein an welchem er
einmal zu ſchreiben aufhören wird Sein neueſtes Stück ent
hält wie das bei ihm üblich iſt einzelne hübſche neben vielengedehnten langweiligen und uhiwahrſcheinliche Scenen flott

und gut geſpielt wie ſich bei dem trefflichen Perſonale des
Wallnertheaters von ſelbſt verſteht iſt es für beſcheidene An
ſprüche eine harmloſe Abendunterhaltung Ebenſo trägt die

perette der FriedrichWilhelmſtadt den altbekannten Stempel

der Firma SuppéGenéeZell ein luſtiges queckſilbernes Dingmit einigen hübſchen Muſiknummern und daneben freilich auch

einzelnen aber nicht r weitgediehenen Anſätzen zu der
höheren Form der komiſchen Oper

Jm Schauſpielhauſe endlich hat Hugo Bürgers Gold und
Eiſen einen ſehr freundlichen Empfang gefunden Mit
vollem Rechte Es iſt ſchon an ſich eine Freude heutzutage
wo der fabrikmäßige Dampfbetrieb ſo weite Gebiete unſerer
Literatur beherrſcht einem Dichter zu begegnen der nur ſorg
ſam wohlüberlegt nicht nur mit der Feder ſondern auch mit
der Feile arbeitet das iſt freilich nicht alles aber es iſt doch
etwas und ſelbſt viel da die Genies ſ muß man zu
frieden ſein wenn die Talente ihre beſcheidene Kraft nicht
vergeuden ſondern ſorgſam ſchonen um ſie nur an höhereZiele zu ſetzen So hat Bürger ein ſpannendes e ee

durchaus würdiges Schauſpiel geſchrieben das den wohlver
dienten Beifall der Kritik wie der Zuſchauer errang Aber
leider hat er nicht ganz erreicht was er zu erreichen hoffte
den Ken Gegenſätzen unſerer Epoche fipit ſeine Arbeit nicht
den Puls wie ihr etwas ſelbſtbewußter Titel ankündigen zu ſollen
chien Gold und Eiſen freilich das heißt die beiden
Pole der modernen Welt packen wollen aber dazu gehört die
raft eines Shakeſpere und den Bogen dieſes in vermag

denn Hugo Bürger allerdings nicht zu ſpannen Sein Stück
iſt die alte Liebeskomödie in welcher der Held die Heldin
nach Ueberwindung mancherlei mehr oder weniger ſchwieriger
Hinderniſſe erobert als neue Feder in das alte Triebwerk
iſt der Umſtand ngeett daß der Held durch die Entdeckung
eines Syſtems der Entphosphorung des Eiſens ein der Heldin
gehöriges bankerottes und h Bergwerk zu einer
wahren Goldgrube macht Es liegt aber auf der Hand daß
auf dieſem Wege das ine der modernen Komödie nicht ge
löſt wird und nicht gelöſt werden kann nur der alte Hebel
einer alten Entwickelung iſt äußerlich ein wenig modernſſirt
nicht eine neue Blume duftet durch den e Wein ſondern
der Flaſche iſt nür ein neuer Titel aufgeklebt Jmmerhin iſt
es aber freudig anzuerkennen daß Hugo Bürger raſtlos nach
den höchſten Preiſen der dramatiſchen Kunſt ſtrebt wenn er
ſich einſtweilen auch nur erſt mit dem Ruhme begnügen mußin magnis Voluisse sat est F M
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den Ruheſtand Derſelbe war im Jahre 1830 in Halle in ſein
erſtes Schulamt getreten

S Bitterfeld 30 Sept Jn dem unweit Gräfenhainchenelegenen Dorfe 3 ornewitz wurde in der vorletzten Nacht einKalbanf all ausgeführt Der Auszügler K wurde von ſeiner
Frau die in der Wohnſtube ein verdächtiges Kniſtern vernahm
eweckt und ſah als er in die Stube trat daß eine Geſtalt am
enſter ſich zu thun machte Auf ſeine Frage was es denn hier

gäbe wurde er von hinten von einer zweiten Perſon überfallen
und niedergeſchlagen Er konnte noch zum Fenſter hinaus um
Hilfe rufen indeß war es den beiden Individuen gelungen zu
entkommen Ob ein Raubanfall vorliegt oder wie vermuthet
wird blos ein Racheakt bleibt abzuwarten Ein weiterer Beleg
für die zunehmende Sittenverrohung iſt daß am vorigen
Montag Vorm a 10 Uhr in dem an der Straße zwiſchen
Bitterfeld und Holzweißig gelegenen Wirthshauſe zum Schwarzen
Adler der Gaſtwirth K von 4 Grubenarbeitern die nach ge
noſſenen Getränken ohne Bezahlung ſich entfernen wollten thät
lich angegriffen und arg zugerichtet wurdeJ Seehanfen i Altm 30 Sept Unter Leitung des Herrn
Regierungs und Schul Raths r Goebel fand heute am ſiehe
Gymnaſium die mündliche Prüfung der Abiturienten ſtatt
Einer derſelben wurde wegen vorzüglichen Beſtehens der ſchrift
lichen rin von der mündlichen dispenſirt Die übrigen beſtanden das Examen gut Einer war im Laufe des ſchrſtüchen

Examens zurückgetreten und einer wegen Erkrankung verhindert
Die geſtern in Stendal abgehaltene Abiturienten

Prüfung beſtanden von den 8 Examinanden 7 Vier aus Stendal
ſtammende wurden von der mündlichen befreit Der achte Abi
turient war während der mündlichen Prüfung zurückgetreten
Die Kartoffel Erndte iſt dieſes Jahr hier eine ſo ergiebige
daß gegenwärtig der re Kartoffeln nur noch 1 Mk koſtet
während er in voriger Woche noch mit 2 Mk und 2 Mk 50 Pf
bezahlt wurde Die Kartoffeln ſind im Gegenſatz zu früheren
Jahren neben dem guten Ertrage r ſchmackhaft und bis jetzt
n ſepr Wheit nicht befallen Die Obſterndte befriedigt gleich
alls ſehr

Der Rittergutsbeſitzer Dr Freiherr
Bodenhauſen auf Burgkemnitz iſt zum Landrath des Kreiſes
Bitterfeld ernannt

Der Gymnaſial Oberlehrer Dr Fielitz zu Wittenberg iſt
als Oberlehrer an das Gymnaſium in Pleß berufen

Am SchullehrerSeminar zu Weißenfels iſt der Lehrer
u Schirner aus Magdeburg als ordentlicher Lehrer an

geſtellt
Der Pfarrvicar Luther in Pößneck der Verfaſſer jener

Anzeige welche ihres wunderlichen Jnhaltes wegen ſo viel Staub
aufwirbelte iſt wegen Geiſtesſtörung am Donnerstag der
Jrrenanſtalt in Bee e überwieſen worden

Mit dem 30 Sept iſt der M Z zufolge das Feſtungs
gefängniß zu Magdeburg aufgelöſt und ſind die Gefangenen
nach Spandau übergeführt worden

Jn Allſtedt W n wie der N geſchrieben wird die h ſtark Mehr als 12 Kinder
ſollen der Krankheit in den letzten Wochen bereits zum Opfer
gefallen ſein Einer Familie ſtarben innerhalb 5 Tagen drei einer
anderen zwei Kinder

S Buttſtädt 29 Sept Unſer von warmer Witterung be
günſtigter Michaelis markt war ſtart beſucht angetrieben waren
ca 1800 Stück Pferde und 500 Stück Rindvieh wegen des all
gemeinen Futtermangels fehlte es jedoch an Kaufluſt und war
das Marktgeſchäft im Ganzen nur ein mittelmäßiges Ein
Mann ſtahl auf offenem Markte einen Sack mit Zwiebeln
wurde jedoch dabei ergriffen gegen Abend kamen Zigeuner in
die Stadt mit der Meldung daß einer der Jhrigen im Streite er

en worden ſei bei der polizeilicherſeits vorgenommenen Unter
uchung fand man den verwundeten Zigeuner nebenbei noch ſinn

los betrunken und escortirte die ganze Bande ſofort über die
preußiſche Grenze Auf Veranlaſſung hieſiger Gewerbtreibender
ſah man diesmal ſtreng darauf daß auswärtige Marktwagren
händler nicht unerlaubt hauſirten hierbei Betroffene ſind be
ſtraft und aus der Stadt gewieſen worden

Vermiſchtes
r n für die Kaiſerin Der zur Zeit inParis verweilende Bankier v Bleichröder hat der Kaiſerin Auguſta

zu ihrem geſtrigen Geburtstage einen reich vergoldeten Blumen
orb von mehreren Metern Umfang der mit den ſeltenſten und

ſchönſten Exzeugniſſen der ſüdlichen Flora gefüllt war als Präſent
t Das Prachtſtück war im Schaufenſter des weltbekannten

lumengeſchäfts von Linden Rue de la Paix eine Zeit lang auseſtellt und wurde fortwährend von einer großen ſchauluſtigen
enge bewundert bis es unter der Obhut eines Gärtners nach

BadenBaden geſchafft wurde
EStapellauf Auf der kaiſerlichen Werft zu Danzig wurde

am 28 September das neu erbaute Dampfkanonenboot das als
Tender für S M Artillerieſchiff Mars zu fahren beſtimmt iſt
glücklich zu Waſſer gelaſſen Der ſtellvertretende OberWerftDi
rector CorvettenCapitän v vie vollzog die Taufe unter den
üblichen Ceremonien und gab dieſem neuen Zuwachs unſerer Ma
rine im Namen des Kaiſers den Namen Hay Dem Ablauf
wohnten außer einer zahlreichen Zuſchauermenge das Offiziercorps
S M Schiff Nymphe bei

Von einem wunderlichen Preßproceß ſind die in Darmſtadt
erſcheinenden N Heſſ Volksbl heimgeſucht worden Dieſelben
brachten vor drei Wochen folgende Lokalnotiz Heute Morgens
wurde der Burſche eines Train Offiziers in s Lazareth gebracht
weil er in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Schwefelſäure getrunken und
jetzt erfährt Herr Ramſpeck der Redacteur von dem Unterſuchungs
richter die wahrhaft verblüffende Thatſache daß er beſchuldigt
durch dieſe Notiz das OffiziersCorps der TrainCompagnie be
leidigt zu haben

Ueber den parlamentariſchen Scandal in Budapeſt, den
wir bereits in der zweiten Beilage zu Nr 227 nach einem Tele
gramm erwähnten liegen r folgende weitere Nachrichten vor
Der Abgeordnete Gedeon Rohonczy im ungariſchen Abgeordneten
hauſe ging auf Gabriel Varady zu und re dieſem ſo laut daß
alle Umſtehenden es hören konnten Es gehört eine Frechheit
dazu hierher unter anſtändige Leute zu kommen und dadurch den
ganzen Reichstag zu compromittiren Wer ſagt mir das
fragte erbleichend Varady Jch bin der Abgeordnete Rohonczy,
lautete die Antwort Bekanntlich war Varady nach dem Ordens
proceſſe gegen S Sonnenberg genöthigt ſein Mandat
niederzulegen Seine Wähler in Tecſö wählten ihn jedoch in
raſcher Folge zweimal Varady erſchien jedoch niemals im W
und im Parteiclub weil in letzterem ſchon damals derſelbe Ab
geordnete Gedeon Rohonczy ſeine en es zur Sprache
gebracht hatte Während der letzten Wahlen erhielt Varady
wieder ein Mandat von Tecſö und erſchien im Hauſe Dieſe
Angelegenheit hat wie vorauszuſehen war zwiſchen den Be
theiligten ein Duell zur Folge gehabt Varady hatte den erſten
Schuß traf nichts Rohonczi warf ihm hierauf ſtatt zu feuerndie Piſtole vor die Füße ſagend Mit ſolchen Leuten ſchieße i
mich nicht Jvanka Secundant Varady s überreichte hierau
Rohonczy ein Schriftſtück worin vier Feuerwerker erzählen ſie
hätten Rohonczy im Jahre 1879 geohrfeigt Rohonczy erklärt
i e für Lüge und vertheidigt ſich daß er Varady in

irt habe
Beſitzwechſel Das Frankfurter Journal enthält in demgari KWWende legt die Mittheilung daß halten Verlag

ieſes Blattes in den Beſitz des Dr Brüning in Frankfurt über
gehen und der Beſitzwechſel am 1 Januar ſtattfinden wird

ans Bodo von

rung telegraphiſch angezeigt daß das italieniſche Transportſchiff
Europa am 22 d wieder flott gemacht worden ſei

Ein Schwindlerpaar Samuel Herz Weinberg und Sigis
mund Heymann wurden am 28 d von der Strafkammer zu

Main wegen großartiger Schwindeleien zu 4 reſp
2 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Das ſaubere Paar hatte von Amſterdam aus eine
Mainzer Firma um zwei Sendungen Möbel im Werthe 12,000
Mark geprellt Die Waare hatten ſie bei Eintreffen direct 22
London expediren laſſen wurden dort aber abgefaßt und na
Mainz zurücktransportirt Sie haben außer dem incriminirten

alle auch andere Gaunereien ausgeführt und beabſichtigten von
ailand aus aufs Neue zu operiren Nach Verbüßung der gegen

Weinberg und Heymann erkannten Strafen werden die beiden
zunächſt an die holländiſche und von da an die Schweizer Grenze
zu weiteren Aburtheilungen abgeliefert werden

Mark unterſchlagen Der dreiundzwanzigjährige
Handlungscommis Fritz Colberg iſt ſeit Montag verſchwunden
nachdem er die ihm anvbertraut geweſene Kaſſe ſeines Hauſes eines
Fabrikgeſchäftes in der Spandauerſtraße zu Berlin beſtohlen und
noch verſchiedene Außenſtände eingezogen hatte Die Firma hat
eine namhafte Belohnung auf ſeine Ergreifung geſetzt

Diebſtahl Einem berliner Hutfedernhändler der ſich vor
Kurzem in Magdeburg einige Tage aufhielt wurde mittelſt Ein
bruchs in das Zimmer des Hotels in welchem er logirte außer
einer Summe von 40 M auch eine Poſtbeſcheinigung über 150welch letztere er am Tage zuvor an ſeine Pochter in Berlin ge

ſandt hatte geſtohlen Der Beſtohlene machte der Magdeburger
Polizeibehörde ſofort Anzeige von dem Vorfall und reiſte dann
wieder nach Berlin zurück wo ihn ſeine Tochter mit der befremd
lichen Mittheilung empfing daß er von Magdeburg aus auf tele
graphiſchem Wege die Jnhibirung der Auszahlung der 150 M
angeordnet hätte daß ihr aber bei Ankunft des Telegramms das
Geld bereits ausgezahlt worden ſei und ſie die Rückgabe deſſelben
an die Poſt verweigert hätte Durch die polizeilichen Er
mittelungen ſtellte ſich heraus daß der Dieb nicht zufrieden mit
den geſtohlenen 40 bei der Magdeburger Poſtbehörde unter
Vorlegung des Poſtſcheins telegraphiſch die Jnhibirung der Geld
endung verlangt und die Rückſendung der 150 M 237 Magde
burg poſtlagernd angeordnet hatte Zum guten Glück kam das
Telegramm in Berlin zu ſpät an Der Dieb muß davon Wind
bekommen an denn er hat es bis jetzt unterlaſſen am Magdeburger Po tſchalter anzufragenu ob die 150 M für ihn an
gekommen ſeien

Vereine und Verſammlungen
Der in Bologna tagende geologiſche Congreß hat

einem uns zugegangenen Telegramm zufolge am 30 d beſchloſſenin Berlin eine Generalkarte durch fünf Geologen aus England
Jtalien Oeſterreich und Rußland ausführen zu laſſen

u dieſer Commiſſion wird ein deutſcher Geologe ſein
Der Präſes des Congreſſes machte außerdem Mittheilung von
der Gründung einer italieniſchen geologiſchen Geſellſchaft

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Sept Original Wochenbericht

Die Großen der Börſenwelt treten in Aktion Die Wiederauf
nahme der Ungariſchen Rentenconverſion ſteht bevor Das iſt
die Zauberformel welche in der abgelaufenen Berichtsperiode die
Wunder bewirkte von welchen die Spalten des Courszettels er
zählen welche den Bann brach unter dem die Speculation zu
ſtehen ſchien Wie durch einen electriſchen Strom aufgerüttelt
erwachte die Börſe aus ihrer peſſimiſtiſchen Lethargie als von
der Donau her ſie die Meldung traf die Rothſchildgruppe werde
binnen Kurzem die Option auf 40 60 Mill Gulden 4 procent
Ungarn ausüben und die Einführung der Papiere an der New
Horker Börſe ins Werk ſetzen So wünſchenswerth es ſein mag
den Saldo unſeres Waarenaustauſches mit den Vereinigten Staa
ten durch Effectenremittirungen begleichen zu können ſo ſchwer
dürfte es halten die Amerikaner für ein Papier von der Qualität der
Ungariſchen Rente zu erwärmen Ueber akademiſche Erörterungen
ſcheint man auch diesmal bezüglich des transoceaniſchen Exportes
der Ungarnrente nicht hinausgekommen zu ſein trotzdem das
Project ſchon mehrfach ventilirt iſt Es giebt wohl kaum ein
markanteres Zeichen für den Aufſchwung welchen die Vereinigten
Staaten genommen als der Umſtand daß man heute continentale
Schuldtitel in jenem Lande abzuſetzen wünſcht welches vor einem
Jahrzehnt dem Europäiſchen Kapitalmarkte noch Unſummen an
Zinſen zu zahlen hatte Die Ausſichten für die Herbſtcampagne
haben ſich mit einem Schlage zu Gunſten der Speculation voll
ſtändig verändert die Baſis auf welcher im Frühjahr ein ſtolzes
Hauſſegebäude errichtet iſt wird allem Anſcheine nach im letzten
Quartale des Jahres der Börſe wieder als Ausgangspunkt ihrer
Unternehmungen dienen Das Jntereſſe der großen Finanzmächte
an einer günſtigen Geſtaltung der Börſenverhältniſſe iſt nunmehr
ein geſichertes und über die nächſte Zukunft hinaus reichendes
Hierauf fußend engagirte man wieder à la hausse man ignorirte
die Geldknappheit obgleich dieſelbe von Tag zu Tag ſich ſteigerte
und ſchließlich einen ſo ſcharfen Character annahm daß die Diffe
renz zwiſchen dem September und Octobercourſe der Creditactie
5 M betrug welcher Betrag einem Reportzins von 11 Proc
entſpricht Die Creditactie war überhaupt wieder das leitende
Papier die vielverbrauchten Gerüchte über den Verkauf der im
Beſitze der Creditanſtalt befindlichen Judenburger Eiſenwerke an
die Alpiner Geſellſchaft über die Perfection des Türkiſchen Tabak
geſchäftes und die dem Jnſtitute angeblich übertragene Conver
tirung der Prioritäten der Oeſterr Staatsbahn wurden zum
Zwecke der Agiotage wieder mit Erfolg in Umlauf gebracht ohne
auch nur ein Atom von Glaubwürdigkeit gegen früher gewonnen
zu haben Der Cours der Creditactie überſchritt mit Leichtigkeit
den höchſten bisher erreichten Standpunkt und ſchließt die Woche
mit einer Avance von circa 25 M Die Oeſterreichiſchen Werthe
nahmen täglich den breiteſten Raum in der geſchäftlichen Thätig
keit ein nacheinder wurden Galizier Nordweſtbahn Elbethalbahn
Duxer und Lombarden in die Höhe pouſſirt für die erſteren waren
Wiener Faiſeure thätig während Lombarden andauernd mit allen
Mitteln ſeitens der Bontouxgruppe auf ihrem hohen Coursſtande
erhalten werden Die an den auswärtigen Plätzen vorübergehend
herrſchende Befürchtung vor einer weiteren Verſchärfung der
Discontopolitik ſeitens der Bank von England wurde hier nicht
getheilt Die Speculation lehnte jegliche ungünſtige Beeinfluſſung
ab ſie wollte in ihrem Hauſſerauſche Störungeu nicht dulden
So konnte die Suspenſion der Luxemburgiſchen Nationalbank
nicht die geringſte Wirkung ausüben trotzdem die Contremine
kein Mittel ſcheuete die Tendenz zu drücken auch die anſcheinend
nicht unbegründete Verſion daß der Ultimo einige Jnſuffienzen
von größerer Bedeutung als die vormonatlichen herbeiführen werde
blieb ohne jeglichen Effect Die Liquidation iſt trotz der Theuer
niß der Prolongirungen relativ ſchlank vollzogen die Börſe hat
wieder den Beweis geliefert daß kein knapper Geldſtand ſteigende
Courſe nicht ausſchließt und daß im Speculationsgeſchäft hohe
Zinsſätze nicht geſcheuet zu werden brauchen wenn eine ſteigende
Bewegung in Ausſicht ſteht Ob der abgelaufene Monat mit
Gewinn für unſere Börſe ſchließt bleibt fragwürdig die beſonne
neren Elemente welche dem Bontoux ſchen Treiben mißtrauiſch

Die Europa iſt wieder flott Der italieniſche Conſul inMelbourne hat chiem Telegramm aus Rom zufolge ſeiner Regie oder gar oppoſitionell gegenüberſtanden haben jedenfalls große Ver
luſte erlitten die wie verlautet bei Einzelnen recht anſehnliche

Summen betreffen Von den inländiſchen Papieren haben ſich die
Anlagepapiere einigermaßen erholt und die Montanwerthe ange
ſichts der anhaltenden Beſſerung im Eiſengeſchäft ihre Steigerung
fortgeſetzt Dortmunder konnten ſogar den von der Disconto
Geſellſchaft ſeit Langem angeſtrebten Paricours erreichen und
überſchreiten Die heimiſchen Bahnen zeigten eine unentſchiedene
Haltung uur Oberſchleſiſche bewegten ſich in entſchiedener Weiſe
nach oben während Bergiſche meiſtentheils die entgegengeſetzte
Richtung verfolgten Jn Privatdisconten war der Umſatz gering
weil unter 476 Proc nicht anzukommen war

Luxemburg 30 Sept Telegr Die Kammer iſt auf
nächſten Dienstag zur Berathung einer r einberufen durch
welche die Regierung ermächtigt werden ſoll den Beſitzern

u gen t der Nation albank den 50proc Betrag vorzu
ſtrecken

Breslau 30 Sept Telegr Jn der heutigen ordentlichen
Generalverſammlung der Actionäre der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn wurden die Anträge betreffend die Ermächtigung der
Geſellſchaftsvorſtände zum Bau und Betriebe von Bahnen unter
geordneter Bedeutung vou Czempin nach Schrimm von Loslau
nach Annaberg und von Orzeſche nach Sohrau ſowie zur Aus
gabe von Prioritäts Obligationen im Betrage von 3 Mill Mark

ehufs Deckung der für den Centralbahnhof Poſen noch erforder
lichen Mittel ohne Debatte genehmigt

Harzer Actiengeſellſchaft für Eiſenbahnbedarf
Wie die B Ztg erfährt haben die in der letzten General
verſammlung gewählten Mitglieder des Aufſichtsrathes Robert
Baumann Leopold Hadra und Director Paul Liebert ihre Stellen
niedergelegt Den Grund bilden Differenzen welche innerhalb des
Aufſichtsrathes hinſichtlich der Beſchaffung der für die Conſolidi
rung des Unternehmens erforderlichen neuen Mittel beſtehen

Die Weinleſe iſt im u Frankreich beendigt die
dortigen Weine ſind beſonders in Narbonnais vorzüglich des
gleichen in der Gironde wo eine ganz ausgezeichnete Qualität
erzielt wurde leider erreicht die Quantität kaum ein Viertel eines
guten Herbſtes Nördlich an der Loire iſt Ueberfluß an Trauben
aber dieſe bedürfen noch ſehr des guten Wetters

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 1 Octbr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
213 228 exquiſite Waare bis 243 M bez Roggen 1000
Kilo guter 198 201 exquiſiter bis 204 M bez Gerſte 1000
Kilo ſehr matt Umſatz unbedeutend Landgerſte 167 177
Chevalier 180 195 abfallende Sorten billiger Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,25 M Hafer 1000 Kilo 160 165 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 250 255 Linſen
50 Kg 19 23 M Kümmel 50 25,50 26,50 M Mais
1000 Donau 151 155 amerikaniſcher 154 157 M Oel
ſaaten 1000 Raps 258 265 M ohne Angebot Mohnſamen
50 Kg blauer 32 33 M Stärke 50 Kilo 23,75 24 M
ritus 10,000 Liter Procente loco ſchwankend Kartoffel 59,50
Rüben 57,25 M Rüböl 50 Kilo 28 00 M bezahlt Solaröl 50
Kilo 8,75 9 M Malzkeime 50 Kilo W hieſige 5,20bis 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50 K
6,50 6,60 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis
6,10 M Oelkuchen 50 loco und Termine 7,25 7,40 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 Octbr
Wir haben vom heutigen Markte keine Veränderungen zu

melden und ſind für alle Artikel letztnotirte Preiſe bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 234 246 mittlere Waare 210
bis 231 M geringere 190 209 M Roggen 12Säcke à 84 Ko br
195 201 feinſter einzeln 204 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
135 153 beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 165
bis 180 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 93 105 M
VictoriaErbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 252 270 M
Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 234 240 M Rübſen 12 Sack
à 76 Kilio br 228 234 M Mais 1000 Kilo Donau 150 152
M amerik 152 156 M Lupinen fehlen

Zuckerbericht Halle 30 Sept Rohzucker Dem umfang
reichen Angebot ſtand eine rege Nachfrage gegenüber und konnten
hin und wieder etwas beſſere Preiſe erzielt werden Jn Nach
producten fehlt das Angebot gänzlich Umſatz 2,150,000 Kilo
43,000 CEtr Kryſtallzucker über 98 M Kornzucker
97 90 65,20 64,60 do 96 90 63,40 62,80 do 95
61,40 60,80 do 94 Rohzucker 939 MNachproducte 94 91 do 90 88 r M Melaſſe
o T 9,50 10,20 M Raffinirter Zucker Brode wie gem
Zucker blieben bei knappem Angebot in effectiver Waare gut
gefragt und wurden die vorwöchentlichen Preiſe Wing angelegt
Raffinade ffein o F do fein o F 84,00 Melis
ffein o F 82,50 83,00 do mittel Gem Raf
finade J m F do II m F Gem Melism F 75,00 do II m F M Farin blond gelb
m F M

Köln 30 Sept Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen hieſiger loco 25,50 fremder loco 25,00 pr Nov 25,00
pr März 24,30 Roggen loco 21,00 pr Nov 19,10 pr März
18,35 Hafer loco 16,50 Rüböl loco 30,00 pr Oct 28,60

r Mai 29,30 48Poſen 30 Sept Telegr Spiritus pr Sept 55,10
pr Oct 55,10 pr Nov 52,40 pr Dec 52,00 pr April Mai
52,40 Matt

Peſt 30 Sept Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco luſtlos auf Termine matt pr Herbſt 12,60
Gd 12,65 Br pr Frühjahr 13,20 Gd 13,25 Br Haferpr Herbſt 7,70 Gd 7,75 Br Mais pr MaiJuni 7,47 Gd
7,50 Br Kohlraps 13 nominell

Paris 30 Sept Nachm r Rohzucker 880 loco
ruhig 56,50 à 56,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100
Kilogr pr Sept 64,00 pr Oct 62,50 pr Oct Jan 63, 00

Petroleum Bremen 30 Sept Nachm Telegr
Schlußbericht höher Standard white loco 8,10 à 8,15 bez

per Oct 8,10 à 8,15 bez per Nov Dec 8,30 bez pr Jan
8,30 bez pr Febr 8,20 bez per März 8,15 bez

Antwerpen Sept Nachm r Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 20 bez 20 Br pr Oct 20 bez
201 Br pr Jan 201 bez 20 Br Feſt Hamburg
30 Sept Nachm Telegr Behauptet Standard white loco
8,50 Br 8,40 Gd pr Septbr 8,40Gd pr Octbr Dec 8,40 Gd

Stettin 30 Sept Nachm Telegr pr Sept Oct 8,40Berlin 30 Sept Feſter Raffinirtes Standard white pr
Ctr mit Faß in Poſten von 100Ctr Gekündigt Ctr Kün
digungspreis M pr 100 Kilogramm Loco M per dieſen

onat 25,2 25,3 25,2 bez Vurchſchnittspreis 25,3 M per
Sept Oct und per Oct Nov 25,2 25 25,2 bez pr Nov
Dec 25,8 25,9 bez per Dec Jan 1882 26,5 26,3 bez u

Paris 30 Sept Nachm Telegr ProductenmarktSchlußbericht Weizen feſt pr Sept 32,90 pr Oct 32,90pr Nov Febr 33,00 pr Jan April 33,00 Roggen feſt
pr Sept 22,25 pr P 23,00 Mehl 9 Marques ruhig
r Sept 168,50 pr Oct 68,80 pr Nov Febr 69,60 pr Jan
Ipril 69,75 Rüböl feſt pr Sept 79,25 pr Oct 80,00 pr

Nov Dec 80,00 pr Jan April 80,00 Spiritus weichend
d Sept 66,00 pr Oct 65,75 pr Nov Dec 64,50 pr Jan

pril 64,50

Waſſſerſtands Nachrichten
Trotha 30 Sept Unterh 2,28 1 Morg 230

Unſtrut Artern 30 Sept am Brücken Pegel 0,59



gr Ulrichſtraße 56 Café Peter

Beſtellungen nach Maaß unter Garantie des Gutſitzens
Compl Anzüge v Mk 45 75 Paletots in Floconé u Diagonal v Mk 40 75

I

empfehlt nach Eingang ſämmtlicher Neuheiten in modernſten Facons unde e Fhetöes für 24 36 40 Mk complette Anzüge für 36
40 50 Mk Kaisermäntel für 24 30 36 Mk Schlafröcke für 12

7 z 15 18 20 25 Mk Jagd und Haus Joppen für 12 15 18 Mk

empfiehlt bei Beſuch der diesjährigen Michgelis Meſſe ſein überaus reichſortirtes Lager in

Confecrtion und IlIeiderstoſſen
KRegen Mäntel zu jedem Preis Sorges alle Farben Meter 50 PfgWinter Paletots lang und reich beſetzt von 10 Mk an Diagonals ſchwere Qualität Meter 60 FfsHaveloks Dollmanns etc in Wolle Seide und Damaſſé mit Federn 7 Keinwollne Sſotte Meter von 70 Pfg bis 5 Mk in den feinſten und neueſtenluche oder Pelzbeſatz neueſte Schnitte und Stoffe von 2 256 Mk Nouveantes und Cachmires
SchlIaf Röcke Jupons in Filz Tuch Velour 2e Tücher Chales ete Atlas moirée raye neueſter Garnirung alle Farben Meter 3 Mk

größte Auswahl Grofte Auswahl Kesätze in Moirée Kaye Ombreé und CarreRester von 15 mm zu ſehr billigen Preiſen
Große Partien halb und reinwollener Kleiderſtoffe ſowie alle vorgenannten Sachen bin ich in der Lage durch Caſſa und directe Einkäufe bei guten Qualitäten und reeller

Bedienung zu wahrhaft billigen Preiſen abzugeben
Proben und Auswahlſendungen ſtehen jederzeit franco zu Dienſten I

Grimmaiſcher Steinweg Nr 61 Eckhaus vom Auguſtusplatz gegenüber der Hauptpoſt

Friedrich Waumann s Möbelfahriß und Maggzin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung

rn mach4 te nau nla er ewerbe AusSchluß der Ausſtellung p nenVI t den 3 Oetober bleibt mein GeR Tag e Setertagsbalber bis Abends
Uhr geſchloſſenE Wimthus gr Alrichſtr 62 Nun tönet zum letzten Male Nun werden wir bald erleben courſiren am Sonntag den 2 October

J Wateſſang a e Wer er b zum letzten MaleZum Schluſſe im Feuerſtrahle Da wird es Enttäuſchung geben Jönigl Ei iehsGeht Blondin das Seil entlang Für manchen der mitgeſpielt Königl Eiſenbahn BetriebsAmt

Die Karten aber der Dauer Wo aber nie eine Niete Die modernſten billigſten u feinſten
Die laſſet nun ruhig zu Haus Nur größten Profit man giebt 23Sie gelten nicht mehr o Trauer Das iſt in der Commandite erre n u e
So macht euch Fidibi draus Drum iſt ſie auch ſehr beliebt

Berliner wird ſie geheißen N Apfiehlt in reichſter Auswahl
Es zeigt ſie euch jedes Kind
Und fraget ihr nach den PreiſenSo ſeht wie ſolid ſie ſind Hutfabrik Leipzigerſtr 14

Gesundheitshemden
für Damen und Herren in Merino und Vigogne von 90 an Rein
wollene Luxemburger Geſundheitshemden nur 2 und 2,50 Ge
ſtreifte Flanell Herren Hemden nur 1,25 Doppelt Köper Flanell
HerrenHemden nur 1,75 Geſtrickte Herren Unterhoſen in weiß
und farbig von 75 9 an bis zu den allerbeſten Damen Beinkleider
aus beſtem KöperFlanell nur 1,75 Cord Barchent Damen Hoſen
mit Spitzenbeſatz nur 1,60 und 1,75 Flanell Pump Kinderhöschen
von 75 an Strick und Walk Jacken ſowie HerrenWeſten von
1,25 an Geſtrickte Damen Weſten von 50 an Patent ge
ſtrickte DamenWeſten in vorzüglicher Qualität nur 1,75

Theater Concert und Promenaden Tücher
Zephpr Velour und WaffelTaillenTücher in großer Auswahl
ſehr viel billiger wie überall Elegant garnirte u nur
2,25 Halbwollne wollne und halbſeidene Cachenez von 20 4
an Reinſeidene Cachenez von 1,75 an Warm gefütterte Damen
und Herren Handſchuhe nur 40 5 Damen und Kinder Filz
Unterröcke geſtrickte Kinder und Damen Unterröcke Puls E
wärmer in reicher Auswahl ſpottbillig

Gardinen
iu Zwirn Mull und engl Tüll von 20 an Große Waffel Bettdecken mit langen Franzen von 1,70 an Damaſt Tiſch Komoden
nnd Nähtiſchdecken von 1,00 an Waffel Staubtücher Dutzend
nur 50 4 PatentScheuertücher nur 25 5 Abgepaßte leinene

andtücher Wiſchtücher Rolltücher DamaſtTiſchtücher und
ervietten zu ſelten billigen Preiſen

Herren Damen und Kinderwäsche
in bekannt großer Auswahl und Güte Ungewöhnlich billige Preisno
tirung iſt ſtrenger Grundſatz meines Hauſes Bei dieſem billigen Ver
kaufe ſind geiock alle meine Waaren aufs r gewählt und von vor
üglicher Güte Für jede Waare welche gegebenen Garantien nicht entricht wird Preiserſtattung zugeſichert Für jede Waare die nicht Ge

v ſint m T er oke nwährt ie größte Aufmerkſamkeit das größte Entgegenkommen ſind dem 5Perſonal meines Geſchäfts vorgeſchrieben und werden in meinen Ge Sehnell Sehönsehreibunterricht

III Püchlenmather
Schmeerſtraße 24

D Gewehre aller Syſteme
Teschins ohne Knall von 7 50 Revolver Pistolen Wild

locker und Jagdutensilien, Mun tion allen Calibers
Reparaturen und Umänderungen prompt und billigſt 9630

Um gänzlich damit zu räumen
bringe ich zum

Ausverkauf
Lama Schwanehboy halbwoll Kleiderzeuge

Carl Steckner
Markt 8

zieher

F

4

hurm Nrgene Winterüber

z imn

Leipzigerſtraße
89

Leipzigerſtraße
89

BO

Ihn

500 Stück getra

W Tornau
Büchſenmacher Halle

empfiehlt ſeine anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchiedener Conſtruction

t nene Pult re et ne n VWenclels Po ß ſt ſt en e Damen
h enche s Berliner Commanit Geschäſt uheeeee S eeMagazin velbstgeert Polsterwaaren etbbansgaſſe 16 im Stittebauſe Bruckdort

vonO VIas ehe apezieru Pecorateur
große Ulrichſtraße Nr 9

W Aufträge nach Außerhalb werden ſofort u beſtens ausgeführt Sonntag den 2 October ladet zum
J Erntedankfeft und Tanzmuſik er

z gebenſt ein Fr GrossePatent Bett Familien Nachrichten
empfiehlt Deutſches Reichs Patent Nr 1710 Die Geburt eines Zwillingrpaares

Sopha s Tapeten en u den hocherfregh e o und FranLe nstühle Rouleaux e S 7 g e e Silb ernen Med aille Geſtern e uns
Matratzen Decorationsartikel en Patent Ausſtellung Wterſebere n d Dyt 1831
Möbelstoffe Portièrenstoffe e le Frankfurt a M 1881 Architect r nin großer Auswahl zu billigen Preiſen uUm damit zu räumen verkaufe Tapeten und Rouleaux von r Bethmann Möb elfabrik Frennd TodesAnzeige

jetzt ab zu und unter Fabrikpreiſen Malle a d S n eAlle Tapezierarbeiten und Decorationen werden prompt aus arl rt Günen e Mahr Zeit Wiener Ateller Rermann Ramm n nern51 große Ulrich e 52 hofwärts m ſtilles Beileid bittenLager Geraer rein wolſener Kleiderstoffe Nr Die Araueruden Hinterbliebenenin allen Farben bei billigſter Preisſtellung e wölf Photographien für 7 Mark e
F abinetsbilder G enbilder Vergrößerungen nach jedem Bilde Für den eratentheil verantwortliWwe I IIaASE gr Brauhausgaſſe 4 nnhe Vier warden ſagte ketduchtee un en Mut geſthee de Slr den Kufgge t theteetteen wortlich

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

c e

ehe h T h h

Leiprig Manufactur Seiden und Modewaaren Handlung Leipzig

Extrazüge zwiſchen Eisleben und Halle

Pospichal
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